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Literariſcher Anzeiger zum Kirchenblatt. 


IX. Jahrgang. N 


D 


ie a 


Im Verlage von Kirchh 


eim, Schott und Thielmann in Mainz 
holz in Breslau zu haben: \ 


11. 1843. 


iſt fo eben erſchienen und in der Buchhandlung von G. P. Ader⸗ 


Populärſymbolik, 


oder: 


vergleichende Darſtellung 
zwiſchen Katholiken 


der Glaubensgegenſätze 
und Proteſtanten 


nach ihren Bekenntnißſchriften 


von 


J. Buchm 


ann, 


Licentiaten der Theologie und Lokaliſten an der Dominikanerkirche zu Neiſſe in Schlefien. . 


44 Bogen. Gr. 8. 


Bei Ferd. Burckhardt in Neiſſe ift erſchienen und durch alle 
Buchhandlungen (Breslau G. P. Aderholz) zu beziehen: 


Die Pflicht des Chriſten, ſich der 


Verirrten anzunehmen. 

Predigt, gehalten in der Dominikaner⸗Kirche am dritten Sonntage nach 
Pfingſten von J. Buchmann, Licentiaten der Theologie und 
Lokaliſten an genannter Kirche. 

Auf Verlangen in Druck gegeben. Preis 2 Sgr. 
Der Ertrag iſt für die Schulanſtalten in Neuzelle und Stralſund 
beſtimmt. 


In der Müller ſchen Hofbuchhandlung in Karlsruhe iſt fo eben 
erſchienen und bei G. P. Aderholz in Breslau vorraͤthig: 


Die heilige Charwoche 


in ihren Gebeten und Ceremonien. 
Zur Belehrung und Erbauung nach dem 
Ritus der katholiſchen Kirche. 
Geh. 4 Gr. 


Im Verlage von Graß, Barth u. Comp. in Breslau und 
Sppeln iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben: 


bliothek 
der Symbole und Glaubensregeln der apoftolifch- 
katholiſchen Kirche. 
Herausgegeben 
0 


von 
Prof. Dr. Aug. 2 21 Er. eufioniniratf. 


Bei F. Kupferberg in Mainz hat die Preſſe verlaſſen und find 
in allen Mutec (Breslau G. P. derholz) zu haben: 
Drey, Dr., J. S. von, die Lrpologetik, als wiſſenſchaftliche Nach⸗ 
weiſung der Göttlichkeit des Chriſtenthums in feiner 
ſcheinung, 2ter Bd. gr. 8. 1 Thlr. 12 Gr. oder 2 Fl. 40 Kr. 

Möhlers, Dr. J. cr. Symbolik oder Darſteuung der dog⸗ 
matiſchen Gegenſätze der Katholiken und Proteſtanten 
nach ihren öffenklichen Bekenntnißſchriften. gik Auflage, gr. ö. 
2 Thlr. 8 Gr. oder 4 Fl. 12 Kr. 


1 Kthlr. 18 Gr. 


Sgaruff, F. 2c. Der Kardinal und Bifhof Nikolaus von 


uſa. iter Theil: das kirchliche Wirken. Ein Beitrag zur Ges 
ſchichte der Reformation innerhalb der katholiſchen Kirche im 15ten Jahr⸗ 
hundert. Mit dem Portrait des Kardinals. gr. 8. 1 Thlr. 12 Gr. 
oder 2 Fl. 40 Xr. 


ei F. N. Reichel in Bautzen iſt erſchienen und durch alle 


Buchanbängn Deutſchlands zu ne 
Uebungs⸗ und Lehrbuch 
für kleine Leſeſchüler 


von 
C. König, Pfarrer. 
Sierte uk. 8. 64 Saen Preis 21 Sgr. 
Der Werth dieſes trefflihen Schulbuches wird ſich am beſten daraus 
bemeſſen laſſen, daß in wenig Jahren vier ſtarke Auflagen nöthig wurden. 


Bei Jakob Giel, Buchhändler in München, iſt ganz neu er⸗ 
ſchienen und in der Buchhandlung G. P. Aderholz in Breslau zu 


haben: 

Jugendbibliothek. 24: Bd., a. u. d. b. Titel: Lilien. Ori⸗ 
ginalien und Leſefrüchte für Freunde chriſtl. erbaulicher Erzählun⸗ 
gen. Fortgeſetzt vom Verfaſſer: Ottomars Erzähl. M. 1 Stahlſt. 
1843. 1 Rthlr. . 

Unter der Fluth jetzt erſcheinender Jugendſchriften behauptete die vom 
nun ſel. Herrn Probſt Hauber gegründete, und Hrn. Pfarrer Häglſperger 
bis zum 23ten Band fortgeſetzte „Jugend bibliotek“ einen ehrenvollen 

Platz. Ihre durchaus katholiſche Tendenz, die Reinheit der Erzählungen 

von Allem, was in jugendlichen Herzen nur den geringſten Mißklang her⸗ 

vorrufen könnte — find allgemein anerkannt, und in allen Rezenſionen 


ausgeſprochen. — 
Auch dieſer 24te Band, fort Verfaſſer von: OSttomars 
—.— bebte 3 trägt das nämliche 


ählungen der Liebe und des 4 } 
2851 Geyrlge — mit der dieſem Verfaſſer ganz eigenen Gabe, die zarte⸗ 
ſten Saiten des menſchlichen Herzens anzuſchlagen und daſſelbe nicht blos 
zu rühren, ſondern zu einer nachhaltigen Begeiſterung anzuregen, — 

Dieſes Werk eignet ſich daher ganz vorzüglich zu Preiſebücher, für 


Haus- und Schulbibliotheken. > 
Jak. Giel. 


ei .be Neuburg g. d. D. find fo eben erſchie⸗ 

und in d dl 5 lz in Breslau zu haben: 

ai Mine ee e 
ta ich eh. 2 Sgr 


— 9 + 4 
Lrufſchläger, Fr. J., Primizpredigt, gehalten in der Hof⸗ 
kirche zu Neuburg a. d. . am dritten Sonntage nach Pfing⸗ 
en, als der neugeweihte Prieſter Herr K. A. Böhaimb fein erſtes 
heiligſtes Meßopfer feierte. Geh. 25 Sgr. 

3 ater, b. We J Fu gen. 
38. Bändch e „Vater Behnd im Thale ober das 
ungleiche Greiſenalter.“ 3 Geh. 10 ei 
jariner,. Fr. J., die betende renz Rt: 


ir 


ſchuld. Ein Gebet: und Lehrbüchlein für die Kinder 
nd 1 Staſſe der Werktags Schule. Mit 1 Stahlſtich. 
eh. gr. 

— — die Wallnuß oder der Weg zum Himmel. 
80 N Gedicht in 3 Aufzügen für chriſtliche Farmilienkreiſe. 

eh. 74 Sgr. 

Janich, E., Beleuchtung der anonymen Schrift: „Die 
Königliche Rede an einen kathotiſchen Biſchof, 
oder wer war Sailer und was wollte er?“ 
Geh. 74 Sgr. 

Schweſtern, 
un d elt. 


die, aus der Schweiz, oder Haus 
Eine Erzählung für die reifere Jugend. 

Von dem Verfaſſer der Glocke der Andacht. 
Mit 1 Stahlſtich. Geh. 10 Sgr. 

Worte, die ſieben, Jeſu am Kreuze. Geh. 11 Sgr. 

— Daſſelbe mit Stahlſtich. 27 Sgr. 5 

Zimmermann, J., der Ring. Eine Erzählung für die 
Jugend. Mit 1 Stahlſtich. Geh. 64 Sgr. 


Katholiſche Schulbücher in neuen 
Auflagen. 


Hnleitung, dem heiligen Meßopfer recht beizuwohnen. 
Mit einem Vorwort, beſonders an Eltern und Lehrer. Mit Holzſchnitt. 

„Zbweite Auflage. 12. 3 Sgr. 6 ae 

Gebete und Lieder bei der gemeinſamen Gottesverehrung. Zum Ge: 
brauch der lernenden Jugend in katholiſchen Städt: und Land⸗ 
A Neue Auflage, 12. 3 Sgr. 

Das Wrelodieenvuch hierzu 12 Sgr. 

Gebete und Lieder zum Gebrauch der Stubirenden auf der Uni: 
verfität und den mit ihr verbundenen Gymnaſien geſammelt. Zwei 
Hefte. Siebente Auflage, 12. 6 Sgr. 

Gebetbuch für kathol. Ent ften jeden Standes. (Von E. Her⸗ 

„zog, Domkapitular und Biſchoͤfl. Griſtl. Rath in Culm.) 12. geh. 6 Sgr. 

Herzog, E., der kathol. Seelſorger nach feinen Amtsverpflich⸗ 
tungen und Amtsverrichtungen. Mit befoͤnderer Bezugnahme und Ruͤck⸗ 
ſicht auf die Geſetze des Preußiſchen Staates. Mit hoher Approbation 
des hochwuͤrdigſten Biſchofs von Culm. Drei Theile. Velinpapier. 


PS fe 8 r 5 21 Rh af 1 4 4 chi 
wel für die obere Klaſſe der külhol. Elementar⸗ 
ſchulen, 31 Bogen. 8. 10 Sgr. RR 5 
Vorſtihende Bücher haben bereits in vielen Anſtalten Emgang 
Ie und neue Auflagen nöthig gemacht, was für deren inneren 
ehalt vas befte Zeugniß giebt. Graß, Barth & Comp. 
Im Verlage von G. F. Manz in Regent burg iſt erſchienen 
410 durch alle Vachbendeen d (in veslau durch G. J. RN 
d die Mebrigen) zu besiehen: ee e 
Natisbonne, Abbé M. Th., Geſchichte des Heil, Bernard. 
Nach der zweiten u. verm. franz. Ausg. überſetzt von M. Sintzel. 
2 Bde. Mit 1 Stahlſt. kl. 8. 1 Thlr. 20 Gr. 
„Eines der ausgezeichnetſten Werke auf dem Gebiete der Kirchenge⸗ 
ſchichte, das gegenwartig der franzdſiſche Klerus hervorgebracht, iſt: die 
Geſchichte des heil. Bernard vom Abbé Theodor Ratisbonne, dem Bruder 
des vor 11 Jahren ſo wundervoll bekehrten Maria Alphons Ratisbonne. 
Es iſt diefes Werk eben Jo ausgezeichnet durch umfaſſendes Quellenſtudium 
und die eee ee wie durch klaſſiſche Vollendung des 
Styls. Die ſchmuckloſe einfache Sprache der Urkunden und Originalquel⸗ 
len, aus denen Ratisbonne geſchöpft, hat auf ſeine Darſtellung den ſicht⸗ 
barſten Einfluß, indem ſie von derſelben franzöſiſchen Schwulſt und leere 
Deklamation fern hielt, nicht aber ſie eines unnachahmlichen Reizes be⸗ 
raubte, die wir an Fenelon und den großen Kanzelrednern bewundern.“ 
Kathol. Stimm, 1843, 58 Hft. ; 


en (in Breslau durch G. P. Mderholz und 


durch alle Buchh 

Ferst en) zu beziehen: 1 
ikſchrift für Kirchenrechts⸗ u. Paſtoralwiſſenſchaft. 
Angelegt von Dr. E. Seitz, IIr Bd. 18. Heft. gr. 8. Preis für 
3 Hefte 1 Thlr. 20 Gr. 

Ueber den In Bd. ſagt unter Anderm das Archiv f. theol. Lit.: „Wir 
koͤnnen nicht umhin, dem Hrn. Herausgeber darüber, wie er feine Zeitſchrift 
angelegt us in dieſem erſten Bande ausgeſtattet hat, volle Anerkennung zu 
zollen, u. hoffen mit Gewißheit, daß dieſelbe zahlreiche Unterſtützung finden 
und zu einem Archiv ſich geſtalten werde, be be die Abſicht des H . 
bers iſt, — worin dbebreiff e und praktiſche Theologen u. elfen monde 
Früchte ihrer Forſchungen und Erfahrungen, — die zur Bereicherung der 
Wiſſenſchaft dienen oder zu weiteren Forſchungen anregen können, aber we⸗ 
ge ihrer fragmentariſchen Beſchaffenheit zu einer ſelbſtſtändigen Schrift 

einen abgerundeten Stoff darbieten, mithin ohne eine Zeitſchrift meiſt ver⸗ 
loren gehen wuͤrden, — niederlegen und zum Gemeingute machen werden.“ 
— Der Inhalt vorſtehenden Heftes ift: Die Auflöslichkeit einer urſprünglich 
ungemiſcht nicht⸗chriſtlichen, ſpäter aber durch die Bekehrung Eines Gatten 
gemiſcht gewordenen Ehe, im Falle das eheliche Zuſammenleben wegen des 
chriſtlichen Bekenntniſſes durch den ungläubig gebliebenen Ehetheil aufge⸗ 
hoben worden, aus der kirchl. Tradition nachgewieſen. (Von Dr. J. H. 
Werner, Prof. d. Theol. zu St. Pölten.) — Ueber den Primat der roͤ⸗ 
miſchen Päpſte. Eine Beleuchtung der Schriften Ellendorf's, Pinel's u. a. 
Gegner des Primates. (Vom Herausgeber.) — Dogmatiſch⸗ſpekulative 
Darf ng des Begriffes von der Ungufloͤslichkeit der Ehe nach kathol. 
Behrentfeheibun en u. kirchl. Praxis. (Von Prof. Dr. Werner, 1.) — 
Rezenſion: M. Verhoefen, diss. canonica de sacro-sancto Missa etc. 
Lomb, Dr. C., commentarius in diri Paula apostoli 

epistolam ad Hebraeos,. 8 maj. 1 Thlr. 6 gr. 


Im Verlage von . G. Manz in Regensburg iſt erſchienen u. 
N | 


Bei Fr. Puſtet in Regensburg ift erſchienen und in der Buch⸗ 
handles. P. Aberholz un Breslau zu haben: us 
Maria, meine Zuflucht und mein Troft! 
Ein Lehr⸗ und Gebetbuch für Verehrer der allerheiligſten Jung⸗ 
frau und Mutter Gottes Maria. Geſammelt von Michael 
Sintzel. Mit 1 Stahlſtich. 8. 48 Bogen. Preis 48 kr. oder 
12 Gr. Ausgabe mit 5 Stahlſtichen 1 fl. 12 kr. oder 16 Gr., 
elegant gebunden 1 Rthtr. 12 Gr. 

Dieſes Gebetbuch zeichnet ſich durch ſeine treffliche Auswahl und außer⸗ 
ordentliche Vollſtändigkeit aus, und enchält hauptſächlich nur Lehren und 
Andachtsübungen von der großen Barmherzigkeit Mariens und ihrer maͤch⸗ 
tigen Fuͤrbitte. 


m Verlage von G. J. Manz in Regensburg iſt erſchienen 
und Ah alle Shand ene (in Breslau dürch G. P. Lrderholz 
und die Uebrigen) zu beziehen: 


O'Connell, Daniel, Irland's Zuftände 


alter und neuer Zeit. 
Aus dem Engl. von Dr. E. Willmann. ir. Bd. in 2 Abth. 8. 
5 geh. 1 Kthlr. 3 Gr. 

Irland u. O'Connell! — Wer, wenn er den Namen Irland hört, fühlt 
ſich nicht von tiefem Antheil an jenem unglücklichen Volke durchdrungen, 
das wegen ſeines Glaubens. — feiner Anhänglichkeit an die römiſch⸗ 
katholiſche Kirche — von dem „aufgeklärten, philanthro⸗ 
piſchen, proteſtantiſchen“ England ſchon ſeit Jahrhunderten in Skla⸗ 
venfeſſeln gehalten wird? Wem waͤre der Name O'Connel's unbekannt, 
jenes Volkstribunen in der hoͤchſten Bedeutung des Worts, der muthig 
gegen eine engherzige, gewiſſenloſe Krämerpolitik in die Schranken tritt u. 
die Rechte ſeiner Nation mit einer Beredſamkeit vertheidigt, die, wenn auch 
nicht den plumpen Egoismus der engliſchen Ariſtokratie, doch jeden, menſch⸗ 
lichen Gefühlen nicht völlig Entfremdeten, für die Leiden der unglücklichen 
grauſam mißhandelten Iren erweichen muß. — Hier in dieſem Buche hält 
nun OConnell England einen Spiegel vor, der das Bild eines ungeheuers 
zeigt, wie die Geschichte kein zweites aufzuweiſen hat. Leſet und ihr werdet 
ſta nen, was ein Volk erdulden muß und wie es unter allen dieſen Leiden 
edel und hochherzig bleibt — erhoben durch feinen mächtigen Glauben. und 
wie 5 iſt O Connell's unparteilichkeit! Denn nicht auf das Zeugniß von 
Kathöltken, Jondern auf das Zeugniß der bitterften Feinde Irlande, der 

ſchen Proteſtanten u. meiſtens proteſtantiſchen Geistlichen, ſtügt er 
feine Angaben. Und doch ift es, als wäte jede Seite mit Blut geſchtieben! 


